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Österreichische Empfehlungen zur  
Nachsorge von kardiovaskulären implantierbaren 

elektronischen Devices (CIED)
D. Burkart-Küttner1, M. Nürnberg2

1Hanusch-Krankenhaus, 2Klinik Ottakring, Wien

Zu den „cardiovascular implantable electronic devices“ (CIED) 
werden Herzschrittmacher (SM), implantierbare Defibrillato-
ren (ICD), kardiale Resynchronisationssysteme (CRT) und 
implantierbare Loop-Recorder (ILR) gezählt.

Seit der Erstimplantation eines implantierbaren Herzschritt-
machers am 08.10.1958 im Karolinska Hospital in Stockholm/
Schweden durch den Chirurgen Ake Senning und den Inge-
nieur Rune Elmquist (Patient Arne Larson) haben Anzahl und 
Technologie der CIED-Implantationen weltweit stetig zuge-
nommen.

In Österreich wurden im Jahr 2021 laut Gesundheit Ös-
terreich insgesamt 12.092 CIED implantiert, davon 1734 
Loop-Recorder, 1612 1-Kammer-Herzschrittmacher, 6145 
2-Kammer-Herzschrittmacher, 479 Herzschrittmacher mit 
Resynchronisationstherapie (CRT-P), 1228 implantierbare 
Defibrillatoren (ICD), 824 implantierbare Defibrillatoren mit 
Resynchronisationstherapie (CRT-D) und 70 subkutane De-
fibrillatoren (S-ICD). Zu den klassischen Implantaten kamen 
in den letzten Jahren auch innovative Produkte wie sondenlose 
Herzschrittmacher, subkutane ICDs (S-ICD) und neuartige 
Implantationstechniken wie das „Conduction System Pacing“ 
(CSP) hinzu.

All diese Implantate müssen je nach Indikation und zugrun-
deliegender Herzerkrankung individuell programmiert und 
nachgesorgt werden. Um Patienten mit einem CIED adäquat 
zu betreuen, bedarf es laut aktuellen Leitlinien und nationaler 
Gesetzeslage einer sorgfältigen Nachsorge durch einen De-
vice-Spezialisten. Dafür hat die AG Rhythmologie der Öster-
reichischen Kardiologischen Gesellschaft (ÖKG) vor einigen 
Jahren das Österreichische Herzschrittmacher-Curriculum 
ins Leben gerufen, mit dem nach erfolgreicher Absolvierung 

des theoretischen Sachkundekurses, einer theoretischen Prü-
fung und dem Praxis-Nachweis von 200 Schrittmacher-Nach-
sorgen unter Anleitung von Experten bei der Österreichischen 
Ärztekammer das Zertifikat zur Herzschrittmacher-Thera-
pie erworben werden kann. Zusätzlich ist das EHRA-Exam 
for Cardiac Pacing and Implantable Cardioverter Defibril-
lators, mit dem man zum Europäischen „Certified Cardiac 
Device Specialist“ zertifiziert werden kann, seit Langem ein 
international anerkanntes Diplom.

Die letzten österreichischen Richtlinien zur Nachsorge anti-
bradykarder Herzschrittmacher wurden 1999 von Dr. Walter 
Kainz im Journal für Kardiologie [1] publiziert. Diese Empfeh-
lungen sollen nun einerseits ein Update zur Programmierung 
und Nachsorge von Herzschrittmachern inklusive „Conduc-
tion System Pacing“ bereitstellen, darüber hinaus werden aber 
auch nationale Empfehlungen zur Nachsorge von Implantier-
baren Loop-Recordern, ICDs und CRT-Geräten festgelegt.

Literatur:
1. Kainz W. Richtlinien zur Nachsorge antibradykarder Schrittmachersysteme. J Kardiol 1999; 6 
(Suppl. F):  15–8.
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Teil 2 des Themenheftes wird im Journal für Kardiologie, 
Ausgabe 11–12/2023, publiziert.
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